
 
 

Hinweiskärtchen 

 
 
Grasfrosch 

 
Meine Kinder nennt 
man Kaulquappen. 
 

 
Ich lebe in stehenden 
und fließenden 
Gewässern. 
 
 

 
Meine Hinterbeine 
sind viel länger als 
meine Vorderbeine 
und mein Ruf hört sich 
an wie ein Knurren. 
 

 
Im Frühling lege ich 
meinen Laich in flache 
Gewässer. 

 
In Winter verbringe ich 
meine Winterstarre auf 
dem Teichboden. 

 

 
 
Feldmaus 

 
Im Winter halte ich 
Winterschlaf. 
 
 
 

 
 
Ich bin ein Säugetier. 

 
Ich bin am Tag und in 
der Nacht immer ca. 
drei bis vier Stunden 
aktiv, bevor ich 
genauso lange wieder 
ruhe. 
 

 
Meine Verwandten 
und ich bauen große 
unterirdische Baue. 

 
Ich gehöre zur Familie 
der Wühler. 

 

 
 
Regenwurm 
 
 

 
Ich bin blind, taub und 
stumm. 
 
 
 

 
Meine Haut sieht aus, 
als hätte ich Streifen. 

 
Ich habe weder Füße 
noch Beine. 
 
 
 

 
 
Ich lebe unter der 
Erde. 

 
Ich sorge dafür, dass 
der Boden fruchtbarer 
wird. 



 
 

 

 

 
 
Gemeiner 
Grashüpfer 
 
 
 

 
Ich kann bis zu einen 
Meter weit springen. 

 
Ich habe zwar Flügel, 
kann aber nicht 
fliegen. 

 
Je nach Färbung sehe 
ich aus wie ein 
Grashalm, von denen 
ich mich auch ernähre. 
 

 
Im Sommer kannst du 
meinem lauten Zirpen 
lauschen. 
 

 
Meinen Gesang 
erzeuge ich mit einem 
speziellen Sägekamm 
an den 
Hinterschenkeln. 

 

 
 
Goldlaufkäfer 
 
 
 

 
Einige meiner 
Verwandten werden 
als Schädlinge 
bezeichnet. 

 
Manche meiner 
Verwandten können 
fliegen, manche nicht. 

 
Ich bin sehr klein und 
viel auf dem Boden 
unterwegs. 
 
 

 
Ich habe vier, zwei 
oder keine Flügel. 

 
Viele meiner 
Verwandten 
schimmern in 
verschiedenen bunten 
Farben. 

 

 
 
Blindschleiche 
 
 
 

 
Anders als mein Name 
es vermuten lässt, 
kann ich ganz 
hervorragend sehen. 

 
Ich bin ein Reptil. 

 
Besonders gerne liege 
ich in der Sonne. 
 
 
 

 
Ich habe einen 
langgezogenen Körper 
ohne Beine und bin 
nicht geringelt. 

 
Manche Menschen 
verwechseln mich mit 
einer Schlange. 

 


